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Liebe Eltern! 

Mit meinem traditionellen Elternbrief zu den Zeugnissen wende ich mich heute an Sie. Normalerweise nehme ich 

die Sommerferien zum Anlass, einen Blick zurück auf das Schuljahr zu werfen, die Sommerferien bilden einen 

wichtigen Einschnitt im Kalenderjahr. Doch in diesem Jahr ist vieles anders, das gilt auch für meinen Rückblick. Der 

letzte reguläre Schultag war am 13. März und seitdem befindet sich unsere Gesellschaft in einem Ausnahme-

zustand, der auch vor dem HGG nicht haltgemacht hat. Nach meiner Wahrnehmung prägte zunächst Sorge um die 

Gesundheit unser gesellschaftliches Handeln. Mit den zurückgegangenen Infektionsraten setzte eine Entspannung 

ein, die stellenweise in Sorglosigkeit, zum Beispiel bei den Großdemonstrationen in Berlin, überging. Auch die Ent-

scheidungen im Kontext Schule wurden kritisch betrachtet und begleitet, aktuell abzulesen auf dem Titel des 

Nachrichtenmagazins Der Spiegel. Sowohl für das Bildungsministerium als verantwortliche Behörde als auch für 

mich als verantwortlichen Schulleiter ist die Entscheidungsfindung nicht einfach, erreichen uns doch viele 

verunsicherte Nachfragen, da Schule eben doch ein besonderer Ort auch und gerade im Kontext einer Pandemie 

ist. In unseren Entscheidungen haben wir uns bemüht, transparent vorzugehen und Ihre Sorgen zu 

berücksichtigen. 

Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist geplant, nach den Ferien mit einem normalen Schulbetrieb zu beginnen. Ob das 

möglich sein wird, weiß heute noch niemand. Bitte informieren Sie sich deshalb in der letzten Ferienwoche über 

unsere Schulhomepage und über IServ. Dort werden wir aktuelle Informationen einstellen. 

Am LernsommerSH wird das HGG nicht teilnehmen, wir entwickeln aber alternative Perspektiven. Wir sehen, 

dass die vergangenen Wochen Spuren bei den Lehrer*innen und Schüler*innen hinterlassen haben und jetzt für 

alle eine Auszeit dringend nötig ist. Das Kollegium hat zwar sechs Wochen Ferien, aber nicht sechs Wochen 

Urlaub. Sicher sind Sie als Eltern besorgt, wie nach der Schulschließung und dem eingeschränkten Präsenzunter-

richt in diesem Schuljahr Rückstände im zu vermittelnden Lernstoff aufgeholt werden können. Seien Sie 

versichert, dass wir dieses Problem im Blick haben. Schon vor Beginn der Ferien erheben wir in den einzelnen 

Fachschaften, welcher im Lehrplan vorgesehene Stoff nicht oder nur eingeschränkt vermittelt werden konnte. Zu 

Beginn des neuen Schuljahres werden sich dann alle Lehrkräfte in ihren Lerngruppen einen Überblick vom Lern- 

und Leistungsstand in Bezug auf das zu Hause Erarbeitete verschaffen, sofern dieses nicht bereits im Gruppen-

unterricht in der Schule geschehen ist. Dies dient ausschließlich der Diagnose und nicht der Bewertung. Davon 

ausgehend werden wir den Unterricht gestalten, um allen die Chance zu geben, sich die für den Lernfortschritt 

wesentlichen Inhalte und Methoden zu erschließen. Darüber hinaus werden wir im Rahmen unserer Möglich-

keiten Fördermaßnahmen vorsehen, wo dies nötig ist. Möglich wären hier zum Beispiel Angebote über die 

vorgeschriebene Stundentafel hinaus oder Fachtage in besonders stark betroffenen Fächern. Vor allem im 

Hinblick auf das für den jetzigen 11. Jahrgang bevorstehende Zentralabitur werden wir Wert auf die Vermittlung 

erforderlicher Inhalte und Methoden legen. Wir sind zuversichtlich, dass Lücken im Stoff verantwortlich geschlos-

sen werden können und Ihre Kinder eine gute Bildung erfahren. 
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Auch das Abitur fand in diesem Jahr unter besonderen Bedingungen statt. Ich freue mich sehr, dass wir in der 

vergangenen Woche auf fünf Verabschiedungsfeiern 87 Schüler*innen ihr Abiturzeugnis überreichen und sie in 

das nachschulische Leben entlassen konnten. Ich gratuliere allen Absolvent*innen herzlich und wünsche ihnen 

alles Gute! Erfreulich ist auch, dass wir in diesem Jahr wieder drei 5. Klassen am HGG begrüßen können. 

Im Zuge von Corona ist es etwas aus dem Blick geraten, aber es gibt eine Neuregelung hinsichtlich des 

Impfschutzes für Masern. Den Schutzstatus müssen alle Schüler*innen im kommenden Schuljahr nachweisen. 

Nach den Sommerferien werden die Klassenleitungen mit genaueren Informationen auf Sie zukommen. Schon 

jetzt können Sie sich die entsprechenden Dateien von unserer Homepage herunterladen. 

Nach vielen Jahren, die die Firma Gabel-Freuden für das leibliche Wohl am HGG gesorgt hat, hat sich im Zuge 

einer Neuausschreibung ein anderer Essensanbieter durchgesetzt. Es handelt sich um die Firma Aramark, die nach 

den Sommerferien für die Zubereitung des Mittagessens und das kulinarische Pausenangebot zuständig ist. Um 

den Übergang für Ihr Kind reibungslos zu gestalten, müssen Sie sich bitte unter https://aramark-svk.giro-web.de 

mit dem Benutzernamen Aramark und dem Kennwort Catering registrieren. 

Das Dauerthema Baumaßnahmen hat auch in diesem Brief wieder einen Platz. Über das sanierte Infozentrum 

freuen wir uns nun schon seit Jahresbeginn, inwieweit die weitere Bauplanung durch Corona beeinträchtigt wird, 

kann ich derzeit nicht sagen. In dieser Woche gibt es einen Termin mit der Leiterin der Immobilienwirtschaft der 

Stadt Kiel, bei dem wir wahrscheinlich nähere Informationen erhalten.  

Im kommenden Schuljahr sind die beweglichen Ferientage für den 1. Februar und den 17./18. Mai 2021 geplant. 

Am 2. Februar 2021 soll es einen Schulentwicklungstag geben, an dem unterrichtsfrei ist. Ein zweiter Schulent-

wicklungstag ist lediglich für den Fall geplant, dass es weitere Beschränkungen des Schulbetriebs im Zuge von 

Corona gibt. Er würde kurzfristig innerhalb des ersten Schulhalbjahres zu setzen sein. 

Innerhalb des Kollegiums gibt es auch in diesem Sommer Bewegung. Es verlassen uns die Vertretungslehrkräfte 

Frau Beyer, Frau Eickenrodt, Frau Hagemeister und Herr Weigel. Ich danke Ihnen für die hier geleistete Arbeit und 

Ihren Einsatz in schwieriger Zeit. Frau Farnschläder und Frau Passlack haben ihr 2. Staatsexamen erfolgreich 

abgelegt und verlassen ebenfalls das HGG. Für die berufliche Zukunft wünsche ich beiden alles Gute. Abschied 

nehmen müssen wir auch von Frau Karakoc, da wir unser Türkisch-Angebot im WPK-Bereich leider einstellen 

müssen. Im Zuge von Abordnungen werden Herr Spiekermann und Frau Klein befristet an anderen Orten arbeiten. 

Herr Spiekermann geht für ein Jahr an die Hebbelschule, Frau Klein übernimmt für zunächst zwei Jahre einen 

Lehrauftrag an der hiesigen Universität. Beiden wünsche ich Freude an der neuen Arbeit und freue mich auf das 

Wiedersehen! Frau Gatena hat über viele Jahre am HGG gewirkt und wechselt zum Sommer das Bundesland. Sie 

kehrt zurück nach Niedersachsen. Ich danke ihr für die Jahre voller Fröhlichkeit und Engagement, mit der sie ihren 

Beruf ausgeübt hat. Auch ihr wünsche ich alles Gute für die Zukunft.  

Liebe Eltern, es waren aufregende Wochen für uns alle. Ich wünsche Ihnen, dass Sie den Sommer zur Erholung 

nutzen können und zur Entspannung kommen. Die Schule beginnt wieder am 10. August unter hoffentlich 

normalen Rahmenbedingungen. Der erste Schultag endet wie jedes Jahr nach der 5. Stunde. 

 

Herzliche Grüße 

 

 

Jan Henning Steuer, Schulleiter 

 

https://aramark-svk.giro-web.de/

